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1958 wurde Pfarrer i.R. Johann Irberseder zusammen mit 42 weiteren Weihekandida-
ten im Hohen Dom zu Regensburg zum Priester geweiht. Spender der Weihe war der 
damalige Regensburger Diözesanbischof Erzbischof Dr. Michael Buchberger. 
Es war eine stattliche Zahl an Neupriestern, die den heutigen Priestermangel noch 
drastischer erscheinen lässt. Im Jahr 2015 etwa, waren es nur zwei junge Männer, die 
für die Diözese Regensburg zu Priestern geweiht wurden. Wie sehr sich die Zeiten 
und die Situation in der Kirche gewandelt haben, zeigt auch der Kommentar des Re-
gensburger Bistumsblattes zur Weihe von 1958:  
„Dieses Wort der Hl. Schrift („Die Ernte ist groß, der Arbeiter aber sind wenige …“) 
trifft auch für Diözese Regensburg zu. Zwar konnten in diesem Jahr 43 Neupriester in 
den Weinberg des Herrn entsandt werden – eine Zahl, wie sie schon lange nicht mehr 
erreicht wurde; und es ist begreiflich, dass der Oberhirte der Diözese, Erzbischof Mi-
chael, sich heuer mit besonderer Freude im Kreise der Primizianten photographieren 
ließ. Aber weit über 50 Seelsorgestellen müssten neu besetzt werden; das sind nur die 
dringendsten Fälle.“ 
 

Wir gratulieren H. H. Pfarrer i. R. BGR Johann Irberseder zu seinem  
60. Weihejubiläum und danken für seinen priesterlichen Dienst!  
 
 

 60 Jahre im Dienst  
                       des Herrn 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Liebe Schwestern und Brüder im Herrn! 
 

Das Hochfest Peter und Paul am 29. Juni eines 
jeden Jahres ist für die Diözese Regensburg auch 
immer die Zeit, zu der die Priesteramtskandida-
ten, die sich über mehrere Jahre im Priesterse-
minar vorbereitet, das fünfjährige Theologie- und 
Philosophiestudium erfolgreich abgeschlossen 
und in der pastoralen Praxis menschlich und 
fachlich bewährt haben, zu Priestern geweiht 
werden. Wir sollten es nicht versäumen für un-
sere diesjährigen Neupriester zu beten! 
Gleichzeitig erinnern wir uns dankbar an die 
treuen Priester, die ein Weihejubiläum feiern 
können – wie unser geschätzter Pfarrer i.R. Jo-
hann Irberseder, dem ich ganz herzlich gratuliere 
und danke. Mit Bewunderung sehe ich sein seel-
sorgerisches Bemühen, das er auch im Ruhestand 
unermüdlich und mit großem Pflichtbewusstsein 
fortsetzt. 
Seit Pfr. Irberseder vor 60 Jahren zum Priester 
geweiht wurde, hat sich vieles in unserer Kirche 
verändert; auch die Gesellschaft ist eine andere 
geworden, als sie es damals war. Selbst die Auf-
gaben eines Pfarrers sind zum Teil andere. 
Eines aber ist gleich geblieben und wird auch in 
Zukunft nicht anders werden: Jeder Priester ist 
auf die Gnade des Herrn angewiesen. Keiner 
entscheidet sich von sich aus für das Amt des 
Priesters, sondern er wird von Christus gerufen. 
Deshalb: Betet für Eure Priester! Betet für die 
jungen Menschen, die den  
Ruf des Herrn vernehmen,  
dass sie den Mut haben,  
ihn anzunehmen und in den  
Weinberg des Herrn zu  
gehen.   
 

Ihr  
Pfarrer Jürgen Josef Eckl 

 
 

H. H. Bischöflich Geistlicher Rat 
 

Johann Baptist Irberseder 
 
Geboren am 07.09.1932 in Plattling 
Geweiht am 29.06.1958 
Kaplan in Viechtach 
Kaplan in Landshut-St. Wolfgang 
Kaplan in Eggenfelden 
 

1964-1975 
Expositus in Kläham 
 

1975-1992 
Pfarrkurat in Postau u. 
Pfarradministrator für Moosthann 
 

seit 1992 
Pfarrer i.R. in Lailling 
 

1993-2013 
Administrator für das Benefizium 
Ganacker  
 



  

ZUM SONNTAG  
10. Sonntag im Jahreskreis, 10.06.2018 
 

Erste Lesung Gen 3,9-15 
Nachdem Adam von der Frucht des Baumes gegessen hatte, rief Gott, der Herr, ihm 
zu und sprach: Wo bist du? Er antwortete: Ich habe dich im Garten kommen hören; 
da geriet ich in Furcht, weil ich nackt bin, und versteckte mich. Darauf fragte er: 
Wer hat dir gesagt, dass du nackt bist? Hast du von dem Baum gegessen, von dem 
zu essen ich dir verboten habe? Adam antwortete: Die Frau, die du mir beigesellt 
hast, sie hat mir von dem Baum gegeben, und so habe ich gegessen. Gott, der Herr, 
sprach zu der Frau: Was hast du da getan? Die Frau antwortete: Die Schlange hat 
mich verführt, und so habe ich gegessen. Da sprach Gott, der Herr, zur Schlange: 
Weil du das getan hast, bist du verflucht unter allem Vieh und allen Tieren des Fel-
des. Auf dem Bauch sollst du kriechen und Staub fressen alle Tage deines Lebens. 
Feindschaft setze ich zwischen dich und die Frau, zwischen deinen Nachwuchs und 
ihren Nachwuchs. Er trifft dich am Kopf, und du triffst ihn an der Ferse.   
 

Zweite Lesung  2 Kor 4,13-5,1 
Brüder! Wir haben den gleichen Geist des Glaubens, von dem es in der Schrift heißt: 
Ich habe geglaubt, darum habe ich geredet. Auch wir glauben, und darum reden wir. 
Denn wir wissen, dass der, welcher Jesus, den Herrn, auferweckt hat, auch uns mit 
Jesus auferwecken und uns zusammen mit euch vor sein Angesicht stellen wird. Al-
les tun wir euretwegen, damit immer mehr Menschen aufgrund der überreich gewor-
denen Gnade den Dank vervielfachen, Gott zur Ehre. Darum werden wir nicht müde; 
wenn auch unser äußerer Mensch aufgerieben wird, der innere wird Tag für Tag er-
neuert. Denn die kleine Last unserer gegenwärtigen Not schafft uns in maßlosem 
Übermaß ein ewiges Gewicht an Herrlichkeit, uns, die wir nicht auf das Sichtbare 
starren, sondern nach dem Unsichtbaren ausblicken; denn das Sichtbare ist vergäng-
lich, das Unsichtbare ist ewig. Wir wissen: Wenn unser irdisches Zelt abgebrochen 
wird, dann haben wir eine Wohnung von Gott, ein nicht von Menschenhand errichte-
tes ewiges Haus im Himmel.  
 

EVANGELIUM   Mk 3,20-35 
In jener Zeit ging Jesus in ein Haus, und wieder kamen so viele Menschen zusam-
men, dass er und die Jünger nicht einmal mehr essen konnten. Als seine Angehöri-
gen davon hörten, machten sie sich auf den Weg, um ihn mit Gewalt zurückzuholen; 
denn sie sagten: Er ist von Sinnen. Die Schriftgelehrten, die von Jerusalem herabge-
kommen waren, sagten: Er ist von Beelzebub besessen; mit Hilfe des Anführers der 
Dämonen treibt er die Dämonen aus. Da rief er sie zu sich und belehrte sie in Form 
von Gleichnissen: Wie kann der Satan den Satan austreiben? Wenn ein Reich in sich 
gespalten ist, kann es keinen Bestand haben. Wenn eine Familie in sich gespalten ist, 
kann sie keinen Bestand haben. Und wenn sich der Satan gegen sich selbst erhebt 
und mit sich selbst im Streit liegt, kann er keinen Bestand haben, sondern es ist um 
ihn geschehen. Es kann aber auch keiner in das Haus eines starken Mannes einbre-
chen und ihm den Hausrat rauben, wenn er den Mann nicht vorher fesselt; erst dann 
kann er sein Haus plündern. Amen, das sage ich euch: Alle Vergehen und Lästerun-
gen werden den Menschen vergeben werden, so viel sie auch lästern mögen; wer 
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aber den Heiligen Geist lästert, der findet in Ewigkeit keine Vergebung, sondern sei-
ne Sünde wird ewig an ihm haften. Sie hatten nämlich gesagt: Er ist von einem un-
reinen Geist besessen. Da kamen seine Mutter und seine Brüder; sie blieben vor dem 
Haus stehen und ließen ihn herausrufen. Es saßen viele Leute um ihn herum, und 
man sagte zu ihm: Deine Mutter und deine Brüder stehen draußen und fragen nach 
dir. Er erwiderte: Wer ist meine Mutter, und wer sind meine Brüder? Und er blickte 
auf die Menschen, die im Kreis um ihn herumsaßen, und sagte: Das hier sind meine 
Mutter und meine Brüder. Wer den Willen Gottes erfüllt, der ist für mich Bruder und 
Schwester und Mutter.  
 

 
 

  Sonntag 10. SONNTAG IM JAHRESKREIS  10.06.2018 
 

08.30 Uhr Ganacker Hl. Messe  
Int.: Michael Ferber f. + Arbeitskollegen Richard Hochhol-

zer; MG: Maria Anlauf f. + Schwager Richard Hochholzer 
 

09.00 Uhr Großköllnbach Hl. Messe  
Int.: Luise Rohrmeier f. + Eltern; MG: f. + Sofie Högenauer-

Buchs; Resi u. Georg Gradinger f. + Schwager Lambert 

Dobmeier; Resi u. Georg Gradinger f. + Schwager Konrad 

Bauer; Anna Ecker f. + Maria Ammer; Anna Ecker f. + An-

gehörige 
 

10.00 Uhr Pilsting Hl. Messe  
Int.: Für alle lebenden und verstorbenen Angehörigen der 

Pfarreiengemeinschaft; MG: Maria Haslinger f. + Ehemann 

Josef, Eltern und Schwiegereltern; Anneliese Boneder f. + 

Familienangehörige; Christiane Ohlwerter f. + Mutter Rita 

Hein z. Sttg.; Fam. Josef Rauch  f. + Sohn Werner; Fam. 

Josef Rauch f. + Eltern und Schwiegereltern; Erna Kropf  

m. Fam. f. + Ehemann, Vater, Opa und Uropa; Leni 

Boneder f. + Ehemann und Vater Konrad Boneder z. Ge-

burtstag und Sttg. 

 
 

 Montag Hl. Barnabas (Apostel)  11.06.2018 
 

08.00 Uhr Großköllnbach Hl. Messe 
Int.: Marianne Datzer u. Rkschwestern f. + Mitglieder; MG: 

Marianne Datzer f. + Josef Moosburger mit Tochter Christa 

Angela Pfaffinger u. Rkschwestern f. + Mitglieder 
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 Dienstag Dienstag d. 10. Woche i. Jahreskreis 12.06.2018 
 

19.00 Uhr Ganacker Hl. Messe 
Int.: Stiftsmesse für + Eheleute Ludwig und Maria Köppl 

 

19.00 Uhr Pilsting Hl. Messe  
Int.: Christine Käser f. + Onkel Josef Wiesmeier z. Sttg.; 

MG: Johann Hatzl u. Monika Pendelin f. + Eltern 
 

 

 Mittwoch Hl. Antonius von Padua 13.06.2018 
 

09.00 Uhr Pilsting Hl. Messe 
 H. M. Theresia Int.: Mathilde Asam f. die armen Seelen 

 
 Donnerstag Donnerstag d. 10. Wo. i. Jahreskreis  14.06.2018 

 

19.00 Uhr Harburg Hl. Messe  
Int.: Fam. Gobmeier f. bds. + Eltern; MG: Maria Sandner f. 

bds. + Verwandtschaft 

 
 

 Freitag Freitag d. 10. Wo. i. Jahreskreis  15.06.2018 
 

19.00 Uhr Großköllnbach Hl. Messe  
Int.: Fam. Hilde Moosburger f. + Ehemann, Vater u. Opa z. 

Sttg.; MG: Fam. Hilde Moosburger f. + Schwiegereltern z. 

Sttg. d. Schwiegermutter; Fam. Hilde Moosburger f. + Centa u. 

Max Scheuerer; Fam. Maria Fiedler f. + Ehemann, Vater u. 

Opa z. Sttg.; Angela Günther f. + Ehemann z. Sttg.; Franz 

Schlüpfinger u. Rkbrüder f. + Mitglieder; e.g.P. f. + Sofie Hö-

genauer-Buchs 

 
 Samstag Hl. Benno 16.06.2018 

 

An diesem Sonntag ist die Kollekte für die Romwallfahrt der Ministranten bestimmt.  
 

19.00 Uhr Pilsting Hl. Messe (Vorabendmesse z. 11. Sonntag i. Jahreskreis) 
 Int.: Helene Santner f. + Maria Baumann; MG: Fam. Irm-

gard Johann f. + Ehemann, Vater, Opa, Uropa Fritz zum 21. 

Sterbetag; Margret Kreuzer f. + Maria Aigner; Maria Gab-

ler f. + Therese, Johann, Georg und Josef Gabler; Maria und 

Willi Gabler f. + Ehemann und Vater; Fam. Zachskorn f. 

bds. + Eltern, Geschwister und Schwager; Rosemarie Kehl 

f. + Elisabeth Huber 
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ZUM SONNTAG  
11. Sonntag im Jahreskreis, 17.06.2018 
  

Erste Lesung Ez 17,22-24 

So spricht Gott, der Herr: Ich selbst nehme ein Stück vom hohen Wipfel der Zeder und 

pflanze es ein. Einen zarten Zweig aus den obersten Ästen breche ich ab, ich pflanze 

ihn auf einen hoch aufragenden Berg. Auf die Höhe von Israels Bergland pflanze ich 

ihn. Dort treibt er dann Zweige, er trägt Früchte und wird zur prächtigen Zeder. Aller-

lei Vögel wohnen darin; alles, was Flügel hat, wohnt im Schatten ihrer Zweige. Dann 

werden alle Bäume auf den Feldern erkennen, dass ich der Herr bin. Ich mache den 

hohen Baum niedrig, den niedrigen mache ich hoch. Ich lasse den grünenden Baum 

verdorren, den verdorrten erblühen. Ich, der Herr, habe gesprochen, und ich führe es 

aus. 
    

Zweite Lesung  2 Kor 5,6-10 

Brüder! Wir sind immer zuversichtlich, auch wenn wir wissen, dass wir fern vom 

Herrn in der Fremde leben, solange wir in diesem Leib zu Hause sind; denn als Glau-

bende gehen wir unseren Weg, nicht als Schauende. Weil wir aber zuversichtlich sind, 

ziehen wir es vor, aus dem Leib auszuwandern und daheim beim Herrn zu sein. Des-

wegen suchen wir unsere Ehre darin, ihm zu gefallen, ob wir daheim oder in der 

Fremde sind. Denn wir alle müssen vor dem Richterstuhl Christi offenbar werden, 

damit jeder seinen Lohn empfängt für das Gute oder Böse, das er im irdischen Leben 

getan hat.  

 

EVANGELIUM  Mk 4,26-34 
In jener Zeit sprach Jesus zu der Menge: Mit dem Reich Gottes ist es so, wie wenn ein 

Mann Samen auf seinen Acker sät; dann schläft er und steht wieder auf, es wird Nacht 

und wird Tag, der Samen keimt und wächst, und der Mann weiß nicht, wie. Die Erde 

bringt von selbst ihre Frucht, zuerst den Halm, dann die Ähre, dann das volle Korn in 

der Ähre. Sobald aber die Frucht reif ist, legt er die Sichel an; denn die Zeit der Ernte 

ist da. Er sagte: Womit sollen wir das Reich Gottes vergleichen, mit welchem Gleich-

nis sollen wir es beschreiben? Es gleicht einem Senfkorn. Dieses ist das kleinste von 

allen Samenkörnern, die man in die Erde sät. Ist es aber gesät, dann geht es auf und 

wird größer als alle anderen Gewächse und treibt große Zweige, so dass in seinem 

Schatten die Vögel des Himmels nisten können. Durch viele solche Gleichnisse ver-

kündete er ihnen das Wort, so wie sie es aufnehmen konnten. Er redete nur in Gleich-

nissen zu ihnen; seinen Jüngern aber erklärte er alles, wenn er mit ihnen allein war. 

 
Vernimm, o Herr, mein lautes Rufen, sei mir gnädig und erhöre mich. 

Du bist meine Hilfe: Verstoß mich nicht, 
verlass mich nicht, du Gott meines Heils! 

 

Ps 27,7.9: Eröffnungsvers zum 11. Sonntag im Jahreskreis B 
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  Sonntag 11. SONNTAG IM JAHRESKREIS 17.06.2018 
 

An diesem Sonntag ist die Kollekte für die Romwallfahrt der Ministranten bestimmt. 
 

08.30 Uhr Parnkofen Hl. Messe 
Int.: Fam. J. C. Saeul f. + Vater Pol; MG: Fam. Marianne 

Leopold, Moosburg f. + Ernst Dinzinger; Fam. Karl f. + 

Ludwig und Therese Karl; Fam. Georg Petscko f. + Hans 

Harlander; Maria Limbrunner f. + Resi Limbrunner; Fam. 

Liebl f. + Ernst Dinzinger; Fam. Habicht, Loham f. + Wal-

burga Limbrunner; Reinhard Pfeiffer f. + Herbert Eder 
 

09.00 Uhr Großköllnbach Hl. Messe 
Int.: Enkel Georg Weinzierl u. Enkelin Iris Weinzierl-Bauer 

f. + Anna Reithmeier; MG: Fam. Bernhard Zettl f. + Schwä-

gerin Sabine; Fam. Josef u. Brigitte Moosbauer f. + Mutter u. 

Schwiegermutter z. Sttg.; Fam. Ursula Markus f. + Ehemann, 

Vater u. Opa; Traudl Bauer f. + Eltern; Gerd Bauer f. + Eltern; 

Fam. Bauer f. + Freunde u. Verwandte; Fam. Bauer f. + Josef 

Ariyon; Fam. Hans Ammer f. + Ehefrau, Mutter u. Oma 
 

10.00 Uhr Pilsting Hl. Messe  
Int.: Für alle lebenden und verstorbenen Angehörigen der 

Pfarreiengemeinschaft; MG: Maria Schauer und Nicole 

Speckner f. + Ehemann und Opa Johann Schauer zum Ge-

burtstag; Anneliese Müller und Tanja f. + Ehemann und 

Vater; Lydia Plendl f. + Tochter Cornelia Plendl; Fam. 

Dietl f. + Elisabeth Huber; Fam. Erna Blommaert f. + Mut-

ter Resi Stutz; von den Kindern und Enkelkindern f. + Vater 

und Opa Alois Kerscher z. Geburtstag; Herta Hartmann f. + 

Eltern Josef und Josefa Hartl 
 

10.00 Uhr Großköllnbach Taufe 
 

 
 Montag Montag d. 11. Wo. i. Jahreskreis 18.06.2018 
 

 

08.00 Uhr Großköllnbach Hl. Messe  
Int.: Fam. Ruhstorfer f. + Josef Hartinger; MG: Maria Gögl 

u. Rkschwestern f. + Mitglieder; Fanni Eiblmeier f. + Ma-

rianne u. Georg Eiglsperger 
 

 

 

 Dienstag Dienstag d. 11. Wo. i. Jahreskreis  19.06.2018 
 

19.00 Uhr Pilsting Hl. Messe 
Int.: Lydia Plendl f. + Sohn Georg Plendl z. Sttg. 
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 Mittwoch Mittwoch d. 11. Wo. i. Jahreskreis  20.06.2018 
 

09.00 Uhr Pilsting Hl. Messe 
 H. M. Theresia Gertrud Karrer f. + Ehemann und Vater 
 

19.00 Uhr Pilsting Eucharistische Andacht 
   
 

 

 Donnerstag Hl. Aloisius Gonzaga (Ordensmann) 21.06.2018 
 

19.00 Uhr Pilsting Hl. Messe 
Int.: Fam. Josef Sporrer f. + Sohn Bernd z. Geburtstag 

 
 

19.00 Uhr Leonsberg Hl. Messe 
Int.: Irene Gehwolf f. + Tante Kreszenz Strigl; MG: Leni 

Schmalzbauer f. + Leonsberger u. Schönthaler; Ingrid Wein-

zierl f. + Ehemann Otto; Geschwister Antes f. + Eltern u. 

Verwandtschaft 
 

 

 Freitag Freitag d. 11. Wo. i. Jahreskreis 22.06.2018 
  

09.00 Uhr Großköllnbach Kinderandacht mit dem Kindergarten St. Josef 
 

10.00 Uhr Pilsting Kinderandacht mit dem Haus für Kinder Santa Maria 
 

19.00 Uhr Großköllnbach Hl. Messe 
Int.: Resi Christl f. + Walburga Limbrunner; MG: Margret 

Kreuzer f. + Vorfahren; Fam. Alfred Kellner f. + Schwager 

Josef Gabler; Kath. Männerverein f. + Mitgl. Ernst Dinzinger 
 

 

 

 Samstag Samstag d. 11. Wo. i. Jahreskreis 23.06.2018 
 

 

06.00 Uhr Großköllnbach Abmarsch zur Salvatorwallfahrt  
  an der Pfarrkirche Großköllnbach 
   

11.00 Uhr Reisbach Hl. Messe (Wallfahreramt) 
 

13.00 Uhr Pilsting Trauung von Katharina und Markus Spranger 
Int.: Brautpaar f. bds. + Angehörige, Verwandte und Freunde 

 

18.30 Uhr Pilsting Beichtgelegenheit 
 

19.00 Uhr Pilsting Hl. Messe (Vorabendmesse zum Hochfest) 
Int.: Harald u. Stefan Steger f. + Mutter Annemarie Steger; 

MG: Fam. Wintersberger f. bds. + Väter Rudi Wintersber-

ger und Josef Seidl; Gertraud Santner f. bds. + Verwandte; 

Mariele Uebrück m. Kindern f. + Ehemann, Vater und Opa 

z. Sttg.; Fam. Griesgraber f. + Mutter, Schwiegermutter und 

Oma z. Sttg 
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ZUM SONNTAG  
GEBURT DES HL. JOHANNES DES TÄUFERS, 24.06.2018 
  

Erste Lesung Jer 1,4-10 
Hört auf mich, ihr Inseln, merkt auf, ihr Völker in 
der Ferne! Der Herr hat mich schon im Mutterleib 
berufen; als ich noch im Schoß meiner Mutter war, 
hat er meinen Namen genannt. Er machte meinen 
Mund zu einem scharfen Schwert, er verbarg mich 
im Schatten seiner Hand. Er machte mich zum spit-
zen Pfeil und steckte mich in seinen Köcher. Er sag-
te zu mir: Du bist mein Knecht, Israel, an dem ich 
meine Herrlichkeit zeigen will. Ich aber sagte: Ver-
geblich habe ich mich bemüht, habe meine Kraft 
umsonst und nutzlos vertan. Aber mein Recht liegt 
beim Herrn und mein Lohn bei meinem Gott. Jetzt 
aber hat der Herr gesprochen, der mich schon im 
Mutterleib zu seinem Knecht gemacht hat, damit ich 
Jakob zu ihm heimführe und Israel bei ihm ver-
sammle. So wurde ich in den Augen des Herrn ge-
ehrt, und mein Gott war meine Stärke. Und er sagte: 
Es ist zu wenig, dass du mein Knecht bist, nur um 
die Stämme Jakobs wieder aufzurichten und die 
Verschonten Israels heimzuführen. Ich mache dich 
zum Licht für die Völker; damit mein Heil bis an das 
Ende der Erde reicht. 

 
Zweite Lesung  1 Petr 1,8-12 

Brüder! Ihr habt Jesus Christus nicht gesehen, und 
dennoch liebt ihr ihn; ihr seht ihn auch jetzt nicht; 
aber ihr glaubt an ihn und jubelt in unsagbarer, von 
himmlischer Herrlichkeit verklärter Freude, da ihr 
das Ziel des Glaubens erreichen werdet: euer Heil. 
Nach diesem Heil haben die Propheten gesucht und 
geforscht, und sie haben über die Gnade geweissagt, 
die für euch bestimmt ist. Sie haben nachgeforscht, 
auf welche Zeit und welche Umstände der in ihnen 
wirkende Geist Christi hindeute, der die Leiden 
Christi und die darauf folgende Herrlichkeit im Vor-
aus bezeugte. Den Propheten wurde offenbart, dass 
sie damit nicht sich selbst, sondern euch dienten; 
und jetzt ist euch dies alles von denen verkündet 
worden, die euch in der Kraft des vom Himmel ge-
sandten Heiligen Geistes das Evangelium gebracht 
haben. Das alles zu sehen ist sogar das Verlangen 
der Engel. 
  

In der Mitte des Jahres, sechs 
Monate vor Weihnachten, 
feiert die Kirche den Johan-
nistag. Der kirchliche Festka-
lender hat das Fest der Ge-
burt Johannes' des Täufers 
(nicht zu verwechseln mit 
dem Evangelisten Johannes) 
mit Bedacht auf den 24. Juni 
gelegt. Bestimmend dafür 
war die Vorgeschichte der 
Geburt Jesu, wie sie in der 
Heiligen Schrift vom Evange-
listen Lukas erzählt wird (Lk 
1,5-80). 
 

Die Lichtsymbolik (Johan-
nisfeuer) spielt am Johannis-
tag auch aus dem biblischen 
Bericht heraus eine wichtige 
Rolle. Über den Vorläufer 
und Wegbereiter Jesu heißt 
es bei Lukas: „Durch die 
barmherzige Liebe unseres 
Gottes wird uns besuchen 
das aufstrahlende Licht aus 
der Höhe, um allen zu 
leuchten, die in Finsternis 
sitzen und im Schatten des 
Todes“ (Lk 1,78f). Dem 
entsprechen die Sonnen-
stunden des Gedenktages: 
Wenige Tage vor dem 24. 
Juni gibt es die kürzeste 
Nacht und den längsten Tag 
im Jahreslauf. 
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EVANGELIUM         Lk 1,5-17 

Zur Zeit des Herodes, des Königs von Judäa, lebte ein Priester namens Zacharias, 

der zur Priesterklasse Abija gehörte. Seine Frau stammte aus dem Geschlecht 

Aarons; sie hieß Elisabet. Beide lebten so, wie es in den Augen Gottes recht ist, und 

hielten sich in allem streng an die Gebote und Vorschriften des Herrn. Sie hatten 

keine Kinder, denn Elisabet war unfruchtbar, und beide waren schon in vorgerück-

tem Alter. Eines Tages, als seine Priesterklasse wieder an der Reihe war und er beim 

Gottesdienst mitzuwirken hatte, wurde, wie nach der Priesterordnung üblich, das 

Los geworfen, und Zacharias fiel die Aufgabe zu, im Tempel des Herrn das Rauch-

opfer darzubringen. Während er nun zur festgelegten Zeit das Opfer darbrachte, 

stand das ganze Volk draußen und betete. Da erschien dem Zacharias ein Engel des 

Herrn; er stand auf der rechten Seite des Rauchopferaltars. Als Zacharias ihn sah, 

erschrak er, und es befiel ihn Furcht. Der Engel aber sagte zu ihm: Fürchte dich 

nicht, Zacharias! Dein Gebet ist erhört worden. Deine Frau Elisabet wird dir einen 

Sohn gebären; dem sollst du den Namen Johannes geben. Große Freude wird dich 

erfüllen, und auch viele andere werden sich über seine Geburt freuen. Denn er wird 

groß sein vor dem Herrn. Wein und andere berauschende Getränke wird er nicht 

trinken, und schon im Mutterleib wird er vom Heiligen Geist erfüllt sein. Viele Is-

raeliten wird er zum Herrn, ihrem Gott, bekehren. Er wird mit dem Geist und mit der 

Kraft des Elija dem Herrn vorangehen, um das Herz der Väter wieder den Kindern 

zuzuwenden und die Ungehorsamen zur Gerechtigkeit zu führen und so das Volk für 

den Herrn bereit zu machen. 
 
 

 
 

  Sonntag HL. JOHANNES D. TÄUFER 24.06.2018 
 

08.00 Uhr Pilsting Hl. Messe  
Int.: Regina Schöpf f. + Ehemann Alfons z. Sttg.; MG: Fam. 

Therese Stöckl f. + Ehemann und Vater Johann Stöckl z. Ge-

burts- und Namenstag; Fam. Reinhardt f. + Ehemann und 

Vater 
 

09.00 Uhr Großköllnbach Hl. Messe  
Int.: Franz u. Annetta Mühlbauer f. + Ehefrau u. Mutter z. 

Sttg.; MG: Sohn Georg Weinzierl, Tochter Iris Weinzierl-

Bauer u. Schwestern Annemarie u. Marlene Weinzierl f. + 

Otto Th. Weinzierl; Olga u. Erich Haimerl f. + Sohn u. 

Bruder Walter z. Sttg.; Sieglinde Roglmeier f. + Eltern; 

Fam. Viktoria Ruhstorfer f. + Maria Ammer; Viktoria 

Ruhstorfer f. + Ehmann, bds. + Eltern u. Schwiegereltern; 

Benedikta Ramsauer f. + Ehemann z. Sttg.; Benedikta 

Ramsauer f. + Verwandtschaft; Monika Ramsauer f. + El-

tern; Elfriede Eiserle f. + Cousine Else Detterbeck 
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10.00 Uhr Pilsting Hl. Messe (Pfarrgottesdienst) 
Int.: Für alle lebenden und verstorbenen Angehörigen der 

Pfarreiengemeinschaft;  MG: Alois Franz f. + Vater Alois 

Franz, Kinder f. + Mutter Irmgard Beham; Christine Leon-

hart f. + Onkel Johannes Haslinger z. Namenstag; Fam. Ha-

genburger f. bds. + Eltern und Verwandte; Hugo Harlander 

f. + Bruder Johann Harlander; Fam. Franz Gabler f. + Bru-

der Josef Gabler; Fam. Franz Gabler f. + Brüder Wilhelm, 

Georg, Johann und Schwägerin Theresia; Fam. Stemmer f. 

+ Sohn Klaus z. Sttg.; Fam. Stemmer f. + Mutter Therese 

Aschenbrenner; Karolina Gabler f. + Michael Hofmeister; 

Maria Schauer m. Kindern f. + Ehemann u. Vater Johann 

zum Namenstag und f. + Mutter 
 

11.00 Uhr Pilsting Taufe 
 

 
 

 

 Montag Montag d. 12. Wo. i. Jahreskreis 25.06.2018 
 

08.00 Uhr Großköllnbach Hl. Messe 
Int.: Margret Kreuer f. + Eltern Dr. Dominikus und Rosa 

Kreuzer; MG: Anni Koneder zu Ehren der hl. Schutzengel 
 

 
 

 Dienstag Hl. Josefmaria Escrivá de Balaguer 26.06.2018 
 

19.00 Uhr Pilsting Hl. Messe  
 Wieskapelle Int.: Fam. Santner zum Dank; MG: Maria Limmer f. + Ehemann 

z. Sttg; Maria Limmer  f. + Schwiegereltern und Schwägerin 

Elisabeth 
 

 

 
 

 Mittwoch Hl. Cyrill von Alexandrien 27.06.2018 
 

09.00 Uhr Pilsting Hl. Messe  
 H. M. Theresia Int.: Mathilde Asam f. die armen Seelen 

 

 
  Donnerstag Hl. Irenäus (Bischof, Märtyrer)  28.06.2018 

 
 

19.00 Uhr Wirnsing Hl. Messe  
Int.: Fam. Maier f. + Wirnsinger 

 

 

Du bist Petrus, der Fels, und auf diesen Felsen  
werde ich meine Kirche bauen. 

 

(Mt 16,18) 
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 Freitag HL. PETRUS UND HL. PAULUS  29.06.2018 
 

19.00 Uhr Töding Hl. Messe zum Patrozinium 
Int.: Stiftmessen Katharina Füßl f. + Maria Füßl; MG: Anna 

Hierl f. + Ehemann Erwin; Anna Hierl f. + Eltern Josef u. 

Magdalena Klaus; Marianne Neumeier f. + Ehemann Leon-

hard; Andreas Hierl f. + Eltern u. Geschwister; Fam. Franz 

Füßl f. + Isabella Mayer 

 
 

 Samstag Jahrestag der WEIHE DES DOMES 30.06.2018 
 

Tag der Priesterweihe im Hohen Dom zu Regensburg 
 

19.00 Uhr Peigen Hl. Messe zum Patrozinium 
Int.: Dorfgemeinschaft Peigen f. + Mitglieder; MG: Fam. 

Limmer f. + Angehörige; Fam. Lydia Eiblmeier f. + Eltern 

und + Peigener und Umgebung; Anton Kiermeier sen. f. + 

Sebastian Zollner 

  anschl. Segnung des Johannisfeuers 
 

 
ZUM SONNTAG  
13. Sonntag im Jahreskreis, 01.07.2018 
 

Erste Lesung Weish 1,13-15; 2,23-24 

Gott hat den Tod nicht gemacht und hat keine Freude am Untergang der Lebenden. 

Zum Dasein hat er alles geschaffen, und heilbringend sind die Geschöpfe der Welt. 

Kein Gift des Verderbens ist in ihnen, das Reich des Todes hat keine Macht auf der 

Erde; denn die Gerechtigkeit ist unsterblich. Gott hat den Menschen zur Unvergäng-

lichkeit erschaffen und ihn zum Bild seines eigenen Wesens gemacht. Doch durch 

den Neid des Teufels kam der Tod in die Welt, und ihn erfahren alle, die ihm ange-

hören. 

 

Zweite Lesung  2 Kor 8,7.9.13-15 

Brüder! Wie ihr aber an allem reich seid, an Glauben, Rede und Erkenntnis, an je-

dem Eifer und an der Liebe, die wir in euch begründet haben, so sollt ihr euch auch 

an diesem Liebeswerk mit reichlichen Spenden beteiligen. Denn ihr wisst, was Jesus 

Christus, unser Herr, in seiner Liebe getan hat: Er, der reich war, wurde euretwegen 

arm, um euch durch seine Armut reich zu machen. Denn es geht nicht darum, dass 

ihr in Not geratet, indem ihr anderen helft; es geht um einen Ausgleich. Im Augen-

blick soll euer Überfluss ihrem Mangel abhelfen, damit auch ihr Überfluss einmal 

eurem Mangel abhilft. So soll ein Ausgleich entstehen, wie es in der Schrift heißt: 

Wer viel gesammelt hatte, hatte nicht zu viel, und wer wenig, hatte nicht zu wenig. 
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EVANGELIUM  Mk 5,21-24.35b-43 
In jener Zeit fuhr Jesus im Boot wieder ans andere Ufer hinüber, und eine große 

Menschenmenge versammelte sich um ihn. Während er noch am See war, kam ein 

Synagogenvorsteher namens Jaïrus zu ihm. Als er Jesus sah, fiel er ihm zu Füßen 

und flehte ihn um Hilfe an; er sagte: Meine Tochter liegt im Sterben. Komm und leg 

ihr die Hände auf, damit sie wieder gesund wird und am Leben bleibt. Da ging Jesus 

mit ihm. Viele Menschen folgten ihm und drängten sich um ihn. Unterwegs kamen 

Leute, die zum Haus des Synagogenvorstehers gehörten, und sagten zu Jairus: Deine 

Tochter ist gestorben. Warum bemühst du den Meister noch länger? Jesus, der diese 

Worte gehört hatte, sagte zu dem Synagogenvorsteher: Sei ohne Furcht; glaube nur 

Und er ließ keinen mitkommen außer Petrus, Jakobus und Johannes, den Bruder des 

Jakobus. Sie gingen zum Haus des Synagogenvorstehers. Als Jesus den Lärm be-

merkte und hörte, wie die Leute laut weinten und jammerten, trat er ein und sagte zu 

ihnen: Warum schreit und weint ihr? Das Kind ist nicht gestorben, es schläft nur. Da 

lachten sie ihn aus. Er aber schickte alle hinaus und nahm außer seinen Begleitern 

nur die Eltern mit in den Raum, in dem das Kind lag. Er fasste das Kind an der Hand 

und sagte zu ihm: Talita kum!, das heißt übersetzt: Mädchen, ich sage dir, steh auf! 

Sofort stand das Mädchen auf und ging umher. Es war zwölf Jahre alt. Die Leute 

gerieten außer sich vor Entsetzen. Doch er schärfte ihnen ein, niemand dürfe etwas 

davon erfahren; dann sagte er, man solle dem Mädchen etwas zu essen geben.  
 

 
  Sonntag 13. SONNTAG IM JAHRESKREIS 01.07.2018  
 

08.00 Uhr Pilsting Hl. Messe  
 Int.: Fam. Rupert Franz f. + Mutter und Oma Anna Franz; 

MG: Christine Leonhart f. + Vater Leonhard Haslinger z. 

Geburtstag; Regina Schöpf f. + Cornelia Freifrau von Thiel-

mann; Fam. Scheppach f. bds. + Eltern und Geschwister 
 

09.30 Uhr Ganacker Hl. Messe  
Festgottesdienst zum 60-jährigen Priesterjubiläum von 
Pfr. i.R. Johann Irberseder 
Int.: die Pfarreiengemeinschaft zum Dank; MG: Maria 

Gritsch f. + Ehemann z. Geburtstag; Xaver Schmid f. + El-

tern Xaver und Pauline Schmid; Marianne Sandtner f. + El-

tern z. Sttg. 
 

19.00 Uhr Großköllnbach Hl. Messe (Pfarrgottesdienst) 
Int.: Für alle lebenden und verstorbenen Angehörigen der 

Pfarreiengemeinschaft; MG: Gew. Person f. + Roseanne 

Siegert; Gew. Person f. + Katharina Gehwolf; Gew. Person 

f. + Xaver u. Monika Strähuber; Marianne Zettl m. Fam. f. 

+ Eltern z. Sttg. d. Vaters; Sohn Georg Weinzierl u. Tochter 

Iris Weinzierl-Bauer f. + Anna E. Weinzierl; Annelies Haug 
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f. + Schwiegereltern z. Sttg. d. Schwiegermutter; Margret 

Kreuzer f. + Else Detterbeck; Fam. Georg Eiblmeier f. + 

Ehefrau, Mutter u. Oma z. Geburtstag; Georg Eiblmeier f. + 

Eltern 

 

 

 Montag MARIÄ HEIMSUCHUNG 02.07.2018 
 

Kein Gottesdienst! 
 

 
 

 Dienstag HL. THOMAS 03.07.2018 
 

19.00 Uhr Pilsting Hl. Messe  
Int.: Irmgard Johann für alle lieben Verstorbenen, Verwand-

ten, Freunde und Bekannten und für die armen Seelen; MG: 

Hermann und Rosemarie Boneder f. + Angehörige 
 

 
 

 

 Mittwoch Hl. Ulrich 04.07.2018 
 

09.00 Uhr Pilsting Hl. Messe  
 H. M. Theresia Int.: Mathilde Asam f. + Eltern 
 

 

 

 Donnerstag Donnerstag d. 13. Wo. i. Jahreskreis 05.07.2018 
   

18.30 Uhr Waibling Rosenkranz für geistliche Berufe 
 

19.00 Uhr Waibling  Hl. Messe  
  Int.: Steffi und Lisa f. + Opa Josef Gabler; MG: Marianne 

Firlbeck für die armen Seelen; Rosenkranzschwestern 

Waibling f. + Mitglieder; Fam. Weinzierl f. + Eltern und 

Großeltern; Fam. Aichner f. + Eltern Singer 
 

19.00 Uhr Ganacker Frauengebetsstunde  
 

 
 Freitag Hl. Maria Goretti 06.07.2018 

 

08.00 Uhr Pilsting Krankenkommunion 
 

08.00 Uhr Großköllnbach Krankenkommunion 
 

08.30 Uhr Ganacker Krankenkommunion 
 

10.30 Uhr Herzogau Wortgottesdienst mit Kommunionfeier (Seniorenvilla) 
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19. 00 Uhr Großköllnbach Hl. Messe  
Int.: Stiftmesse f. + Anton Riepl; MG: Johann Mühldorfer f. 
+ Eltern z. Sttg. d. Vaters; Rosemarie Mühldorfer f. + Va-
ter, Großeltern u. Bruder; Fam. Mühldorfer f. + Hans Heim; 
Margret Kreuzer f. + Eltern Dr. Dominikus und Rosa Kreu-
zer; Franz Schlüpfinger f. + Eltern z. Sttg. d. Mutter; Fran-
ziska Franz u. Rkschwestern f. + Mitglieder 

 

 
 

 
 

 Samstag Samstag d. 13. Wo. i. Jahreskreis  07.07.2018 
 

13.30 Uhr Großköllnbach Trauung von Susanne Schenk und Armin Schlecht 
 

18.30 Uhr Großköllnbach Beichtgelegenheit 
 

19.00 Uhr Großköllnbach Hl. Messe (Vorabendmesse z. 14. Sonntag i. Jahreskreis) 
Int.: Fam. Maria Gögl f. + Ehemann u. Vater z. Sttg.; MG: 
Hilde Moosburger f. bds. + Verwandtschaft; Hilde Moosbur-
ger zu Ehren u. lb. Frau v.d. immerwährenden Hilfe; Fam. 
Wintersberger f. + Tante Maria Ammer; Alfons Furtner f. + 
Eltern z. Sttg. d. Vaters; Naturfreunde Pilsting f. + Mitglie-
der; Rosa Sirtl f. + Ehemann; Rosa Sirtl nach Meinung; An-
nelies Haug f. + Ehemann z.  Geburtstag; Annelies Haug f. + 
Sohn H.H. Ulrich Haug C.R.V. z. Namenstag 

 
 

ZUM SONNTAG  
14. Sonntag im Jahreskreis, 08.07.2018 
  

Erste Lesung Ez 1,28b-2,5 
In jenen Tagen als ich die Erscheinung der Herrlichkeit des Herrn sah, fiel ich nieder 
auf mein Gesicht. Und ich hörte, wie jemand redete. Er sagte zu mir: Stell dich auf 
deine Füße, Menschensohn; ich will mit dir reden. Als er das zu mir sagte, kam der 
Geist in mich und stellte mich auf die Füße. Und ich hörte den, der mit mir redete. Er 
sagte zu mir: Menschensohn, ich sende dich zu den abtrünnigen Söhnen Israels, die 
sich gegen mich aufgelehnt haben. Sie und ihre Väter sind immer wieder von mir ab-
gefallen, bis zum heutigen Tag. Es sind Söhne mit trotzigem Gesicht und hartem Her-
zen. Zu ihnen sende ich dich. Du sollst zu ihnen sagen: So spricht Gott, der Herr. Ob 
sie dann hören oder nicht - denn sie sind ein widerspenstiges Volk -, sie werden erken-
nen müssen, dass mitten unter ihnen ein Prophet war.   
 
 

Zweite Lesung  2 Kor 12,7-10 
Brüder! Damit ich mich wegen der einzigartigen Offenbarungen nicht überhebe, wur-
de mir ein Stachel ins Fleisch gestoßen: ein Bote Satans, der mich mit Fäusten schla-
gen soll, damit ich mich nicht überhebe. Dreimal habe ich den Herrn angefleht, dass 
dieser Bote Satans von mir ablasse. Er aber antwortete mir: Meine Gnade genügt dir; 
denn sie erweist ihre Kraft in der Schwachheit. Viel lieber also will ich mich meiner 
Schwachheit rühmen, damit die Kraft Christi auf mich herabkommt. Deswegen bejahe 
ich meine Ohnmacht, alle Misshandlungen und Nöte, Verfolgungen und Ängste, die 
ich für Christus ertrage; denn wenn ich schwach bin, dann bin ich stark. 
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EVANGELIUM  Mk 6,1b-6 
Jesus kam in seine Heimatstadt; seine Jünger begleiteten ihn. Am Sabbat lehrte er in 
der Synagoge. Und die vielen Menschen, die ihm zuhörten, staunten und sagten: 
Woher hat er das alles? Was ist das für eine Weisheit, die ihm gegeben ist! Und was 
sind das für Wunder, die durch ihn geschehen! Ist das nicht der Zimmermann, der 
Sohn der Maria und der Bruder von Jakobus, Joses, Judas und Simon? Leben nicht 
seine Schwestern hier unter uns? Und sie nahmen Anstoß an ihm und lehnten ihn ab. 
Da sagte Jesus zu ihnen: Nirgends hat ein Prophet so wenig Ansehen wie in seiner 
Heimat, bei seinen Verwandten und in seiner Familie. Und er konnte dort kein Wun-
der tun; nur einigen Kranken legte er die Hände auf und heilte sie. Und er wunderte 
sich über ihren Unglauben. Jesus zog durch die benachbarten Dörfer und lehrte.  

 
 

  Sonntag 14. SONNTAG IM JAHRESKREIS  08.07.2018 
 

08.30 Uhr Parnkofen Hl. Messe  
Int.: Annelies Haug f. + Hans Harlander; MG: Hermann 

Ostermeier f. + Hermann Meindl; Elisabeth Hofmeister f. + 

Vater z. Sttg.; Christoph und Veronika Hofmeister f. + Opa 

Maria Limbrunner f. bds. + Eltern und Geschwister; Fam. 

Alfred Kellner f. + Hans Harlander; Agnes Hofmeister f. + 

Geschwister; Fam. Josef Scheuerer f. + Herbert Eder; An-

nemarie Schwimmbeck f. + Herbert Eder; Jakob und Agnes 

Hofmeister f. + Josef Reicheneder 
 

10.00 Uhr Pilsting Hl. Messe (Pfarrgottesdienst) 
Int.: Für alle lebenden und verstorbenen Angehörigen der 

Pfarreiengemeinschaft; Josef Steger f. + Ehefrau Annemarie 

Steger; Maria Limmer f. + Eltern z. Sttg. der Mutter; Ge-

schwister Hartl f. + Bruder Heinz z. Geburtstag; Fam. Josef 

Forstner f. + Nachbarn Josef Estermeier 
 

 
 

  Montag Montag d. 14. Wo. i. Jahreskreis 09.07.2018 
 

Kein Gottesdienst! 
 
 

 

 

 

 Dienstag Dienstag d. 14. Wo. i. Jahreskreis 10.07.2018 
 

19.00 Uhr Pilsting Hl. Messe  
Int.: Irmgard Johann f. + Eltern und Großeltern Mayerhofer, 

+ Schwiegereltern und Großeltern Johann 
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 Mittwoch HL. BENEDIKT VON NURSIA 11.07.2018 
 

09.00 Uhr Pilsting Hl. Messe  
 H. M. Theresia Int.: Magdalena Reinhardt f. + Eltern 
 

17.30 Uhr Pilsting Kinderandacht mit dem Kindergarten Santa Maria  
 

 
 

 

 Donnerstag Donnerstag d. 14. Wo. i. Jahreskreis 12.07.2018 
 

19.00 Uhr Harburg Hl. Messe  
  Int.: Marianne Unterbauer f. + Großeltern Maria und Albert 

Schrögmeier 
 

 
 

 

 Freitag Freitag d. 14. Wo. i. Jahreskreis 13.07.2018 
 

Kein Gottesdienst! 

Katechetisches Vorbereitungswochenende der Firmbewerber im Haus Werdenfels 

 
 

 Samstag Samstag d. 14. Wo. i. Jahreskreis  14.07.2018 
 

19.00 Uhr Pilsting Hl. Messe (Vorabendmesse z. 15. Sonntag i. Jahreskreis) 
Int.: Margret Kreuzer f. + Maria Aigner; MG: Von den 

Stammtischfrauen f. + Maria Baumann; Angelika und An-

drea f. + Vater Johann Schauer; Fam. Hans Santner f. + 

Hilde und Horst Räder 
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ZUM SONNTAG  
15. Sonntag im Jahreskreis, 15.07.2018 
  

Erste Lesung Amos 7,12-15 
In jenen Tagen sagte Amazja, der Priester von Bet-El, zu Amos: Geh, Seher, flüchte 
ins Land Juda! Iss dort dein Brot, und tritt dort als Prophet auf! In Bet-El darfst du 
nicht mehr als Prophet reden; denn das hier ist ein Heiligtum des Königs und ein 
Reichstempel. Amos antwortete Amazja: Ich bin kein Prophet und kein Propheten-
schüler, sondern ich bin ein Viehzüchter, und ich ziehe Maulbeerfeigen. Aber der 
Herr hat mich von meiner Herde weggeholt und zu mir gesagt: Geh und rede als 
Prophet zu meinem Volk Israel!   
 
 

Zweite Lesung  Eph 1,3-10 
Gepriesen sei Gott, der Gott und Vater unseres Herrn Jesus Christus: Er hat uns mit 
allem Segen seines Geistes gesegnet durch unsere Gemeinschaft mit Christus im 
Himmel. Denn in ihm hat er uns erwählt vor der Erschaffung der Welt, damit wir hei-
lig und untadelig leben vor Gott; er hat uns aus Liebe im Voraus dazu bestimmt, seine 
Söhne zu werden durch Jesus Christus und nach seinem gnädigen Willen zu ihm zu 
gelangen, zum Lob seiner herrlichen Gnade. Er hat sie uns geschenkt in seinem gelieb-
ten Sohn; durch sein Blut haben wir die Erlösung, die Vergebung der Sünden nach 
dem Reichtum seiner Gnade. Durch sie hat er uns mit aller Weisheit und Einsicht reich 
beschenkt und hat uns das Geheimnis seines Willens kundgetan, wie er es gnädig im 
Voraus bestimmt hat: Er hat beschlossen, die Fülle der Zeiten heraufzuführen, in Chri-
stus alles zu vereinen, alles, was im Himmel und auf Erden ist. 

 

EVANGELIUM  Mk 6,7-13 
In jener Zeit rief Jesus die Zwölf zu sich und sandte sie aus, jeweils zwei zusammen. 
Er gab ihnen die Vollmacht, die unreinen Geister auszutreiben, und er gebot ihnen, 
außer einem Wanderstab nichts auf den Weg mitzunehmen, kein Brot, keine Vor-
ratstasche, kein Geld im Gürtel, kein zweites Hemd und an den Füßen nur Sandalen. 
Und er sagte zu ihnen: Bleibt in dem Haus, in dem ihr einkehrt, bis ihr den Ort wie-
der verlasst. Wenn man euch aber in einem Ort nicht aufnimmt und euch nicht hören 
will, dann geht weiter, und schüttelt den Staub von euren Füßen, zum Zeugnis gegen 
sie. Die Zwölf machten sich auf den Weg und riefen die Menschen zur Umkehr auf. 
Sie trieben viele Dämonen aus und salbten viele Kranke mit Öl und heilten sie.  

 
 

  Sonntag 15. SONNTAG IM JAHRESKREIS  15.07.2018 
 

08.30 Uhr Großköllnbach Hl. Messe  
Int.: Fam. Able f. + Ehemann u. Vater; MG: Helene Siegert f. 

+ Schwiegereltern u. d. vier Söhne; Helene Siegert f. bds. + 

Verwandtschaft; Helga Brey f. + Franz Siegert; Hubert Brie-

ger u. Rkbrüder f. + Mitglieder; Bernhard Haller f. + Rosen-

kranzbrüder; Monika Ramsauer u. Rkschwestern f. + Mit-

glieder; Fam. Anna Schwimbeck f. + Ehemann, Vater u. Opa 
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10.00 Uhr Pilsting Hl. Messe (Pfarrgottesdienst) 
Int.: Für alle lebenden und verstorbenen Angehörigen der 

Pfarreiengemeinschaft; MG: Fam. Kohlbeck f. + Anton 

Kohlbeck z. Geburtstag; Herta Hartmann f. + Sohn Willi-

bald; Kegelfreundinnen f. + Johanna Hofmeister; Karolina 

Gabler f. + Katharina Hofmeister z. Sttg. 

 
 

  Montag U.L.F. vom Berge Karmel 16.07.2018 
 

Kein Gottesdienst! 
 

 

 

 Dienstag Dienstag d. 15. Wo. i. Jahreskreis 17.07.2018 
 

19.00 Uhr Pilsting Hl. Messe  
Int.: Martina und Therese Stöckl f. + Herbert Hilbert 
 

 
 

 Mittwoch Mittwoch d. 15. Wo. i. Jahreskreis 18.07.2018 
 

09.00 Uhr Pilsting Hl. Messe  
 H. M. Theresia Int.: Getrud Karrer f. + Ehemann und Vater 

 

 

  Donnerstag Donnerstag d. 15. Wo. i. Jahreskreis 19.07.2018 
 

 

19.00 Uhr Leonsberg Hl. Messe  
Int.: Maria u. Josef Geßl f. + Franz Rammelsberger; MG: 

Roswitha Kroiß zu Ehren u. lb. Frau v.d.immerwährenden Hil-

fe; Elisabeth Störringer f. + Leonsberger u. Schönthaler; Fam. 

Hilde Moosburger f. + Ehemann, Vater u. Opa; Fam. Hilde 

Moosburger f. + Tochter u. Schwester Christa; Fam. Hermann 

Schmalzbauer f. + Eltern u. Geschwister 
 

 
 

 Freitag Freitag d. 15. Wo. i. Jahreskreis  20.07.2018 
 

18.00 Uhr Pilsting „Hour of Mercy“ – Abendlob für Jugendliche  
 

 
 

 Samstag Samstag d. 15. Wo. i. Jahreskreis 21.07.2018 
 

19.00 Uhr Pilsting Hl. Messe (Vorabendmesse z. 16. Sonntag. i. Jahreskreis) 
Int.: Geschwister Hartl f. + Mutter z. Sttg.; MG: Fam. Firl-

beck f. + Ehemann und Vater z. Geburtstag; Rosemarie 

Kehl f. + Franz Bayerl und dessen Eltern Theresia und 

Franz Bayerl; Anna Guggenthaler m. Kindern f. + Ver-

wandtschaft 
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ZUM SONNTAG  
16. Sonntag im Jahreskreis, 22.07.2018 
 

Erste Lesung Jer 23,1-6 

Weh den Hirten, die die Schafe meiner Weide zugrunde richten und zerstreuen - 

Spruch des Herrn. Darum - so spricht der Herr, der Gott Israels, über die Hirten, die 

mein Volk weiden: Ihr habt meine Schafe zerstreut und versprengt und habt euch 

nicht um sie gekümmert. Jetzt ziehe ich euch zur Rechenschaft wegen eurer bösen 

Taten - Spruch des Herrn. Ich selbst aber sammle den Rest meiner Schafe aus allen 

Ländern, wohin ich sie versprengt habe. Ich bringe sie zurück auf ihre Weide; sie 

sollen fruchtbar sein und sich vermehren. Ich werde für sie Hirten bestellen, die sie 

weiden, und sie werden sich nicht mehr fürchten und ängstigen und nicht mehr ver-

loren gehen - Spruch des Herrn. Seht, es kommen Tage - Spruch des Herrn -, da 

werde ich für David einen gerechten Spross erwecken. Er wird als König herrschen 

und weise handeln, für Recht und Gerechtigkeit wird er sorgen im Land. In seinen 

Tagen wird Juda gerettet werden, Israel kann in Sicherheit wohnen. Man wird ihm 

den Namen geben: Der Herr ist unsere Gerechtigkeit. 

 

Zweite Lesung  Eph 2,13-18 

Brüder! Jetzt seid ihr, die ihr einst in der Ferne wart, durch Christus Jesus, nämlich 

durch sein Blut, in die Nähe gekommen. Denn er ist unser Friede. Er vereinigte die 

beiden Teile - Juden und Heiden - und riss durch sein Sterben die trennende Wand 

der Feindschaft nieder. Er hob das Gesetz samt seinen Geboten und Forderungen 

auf, um die zwei in seiner Person zu dem einen neuen Menschen zu machen. Er stif-

tete Frieden und versöhnte die beiden durch das Kreuz mit Gott in einem einzigen 

Leib. Er hat in seiner Person die Feindschaft getötet. Er kam und verkündete den 

Frieden: euch, den Fernen, und uns, den Nahen. Durch ihn haben wir beide in dem 

einen Geist Zugang zum Vater. 

 

EVANGELIUM  Mk 6,30-34 
Die Apostel versammelten sich wieder bei Jesus und berichteten ihm alles, was sie 

getan und gelehrt hatten. Da sagte er zu ihnen: Kommt mit an einen einsamen Ort, 

wo wir allein sind, und ruht ein wenig aus. Denn sie fanden nicht einmal Zeit zum 

Essen, so zahlreich waren die Leute, die kamen und gingen. Sie fuhren also mit dem 

Boot in eine einsame Gegend, um allein zu sein. Aber man sah sie abfahren, und 

viele erfuhren davon; sie liefen zu Fuß aus allen Städten dorthin und kamen noch 

vor ihnen an. Als er ausstieg und die vielen Menschen sah, hatte er Mitleid mit ih-

nen; denn sie waren wie Schafe, die keinen Hirten haben. Und er lehrte sie lange.  
 

 
Gott ist mein Helfer, der Herr beschützt mein Leben. 

Freudig bringe ich dir mein Opfer dar und lobe deinen Namen, Herr, 
denn du bist gütig. 

 

Ps 54,6.8: Eröffnungsvers zum 16. Sonntag im Jahreskreis B 
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  Sonntag 16. SONNTAG IM JAHRESKREIS 22.07.2018  
 

08.30 Uhr Großköllnbach Hl. Messe  
 Int.: Fam. Hans Eiblmeier f.d. Verstorbenen der Familie; 

MG: Georg Pauli f. + Johann Kellner; Johanna Kellner f. + 

Ehemann; Margret Kreuzer f. + Geschwister Elisabeth und 

Dominikus Kreuzer; Resi Schlüpfinger f. + Eltern z. Sttg. d. 

Mutter; e.g.P. f. + Margot Sölch; Annemarie Furtner f. + El-

tern, Geschwister u. Verwandte 
 

08.30 Uhr Ganacker Beichtgelegenheit 
 

09.00 Uhr Ganacker Hl. Messe  
Int.: Fam. Alois Hillmeier f. + Emma Hillmeier z. Sttg.; MG: 

Fam. Ewald Birgmann f. + Mutter z. Sttg. 
 

10.00 Uhr Pilsting Hl. Messe (Pfarrgottesdienst) 
Int.: Für alle lebenden und verstorbenen Angehörigen der 

Pfarreiengemeinschaft; MG: Christine Käser f. + Vater 

Franz Xaver Wiesmeier z. Sttg.; Helmut Aigner f. + Onkel 

Josef Zellner z. Geburtstag; Frieda Sußbauer f. + Ehemann, 

Vater u. Opa Josef Sußbauer z. Geburtstag u. Sttg. 
 

11.00 Uhr Pilsting Taufe 
 

 
 Montag HL. BIRGITTA VON SCHWEDEN 23.07.2018 
 

Kein Gottesdienst! 
 

 
 

 Dienstag Dienstag d. 16. Wo. i. Jahreskreis 24.07.2018 
 

19.00 Uhr Ganacker Hl. Messe  
Int.: Wolfgang und Sabine f. + Freund Franz Bauer 

 

 
 

 

 Mittwoch HL. JAKOBUS (Apostel) 25.07.2018 
 

09.00 Uhr Pilsting Hl. Messe  
 H. M. Theresia Int.: Mathilde Asam für die armen Seelen 
 
 
 

 Donnerstag Hl. Joachim und hl. Anna 26.07.2018 
   

19.00 Uhr Wirnsing Hl. Messe  
  Int.: Fam. Maier f. + Angehörige 
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 Freitag Freitag d. 16. Wo. i. Jahreskreis 27.07.2018 
 

19.00 Uhr Gosselding Hl. Messe  
  Int.: Fam. Josef und Rosi Hiergeist f. bds. + Eltern 
 

 
 
 

 

 

 Samstag Samstag d. 16. Wo. i. Jahreskreis  28.07.2018 
 

19.00 Uhr Pilsting Hl. Messe (Vorabendmesse z. 17. Sonntag i. Jahreskreis) 
Int.: Harald u. Stefan Steger f. + Mutter Annemarie Steger z. 

Namenstag; MG: Getraud Laschinger f. + Mutter Anna La-

schinger u. + Schwester Annliese Greiner z. Namenstag; 

Fam. Binder f. + Ehemann z. Geburtstag und + Oma; Helmut 

Aigner f. + Tante Rosa Zellner z. Sttg.; Josef Aigner m. Kin-

dern f. + Ehefrau und Mutter Ida Aigner z. Sttg.; Fam. Haas 

und Riedelsheimer f. + Ehemann, Vater und Opa Gerhard 

Haas zum Geburtstag; Margret Kreuzer f. + Maria Aigner; 

Gertraud  Santner f. + Ehemann; Xaver Renner m. Kindern f. 

+ Ehefrau und Mutter Maria z. Geburtstag 

 
 

  Sonntag 17. SONNTAG IM JAHRESKREIS  29.07.2018 
 
 

08.30 Uhr Großköllnbach Hl. Messe  
Int.: Franz Strigl m. Fam. f + Vater z. Sttg.; MG: Roseanne 

Zillinger m. Fam. f. + Vater z. Sttg.; Annelies Haug f. + 

Ehemann z. Sttg.; Fam. Hans Ammer f. + Ehefrau, Mutter 

u. Oma; Angela Günther u. Rkschwestern f. + Mitglieder; 

e.g.P. f. + Notburga Pschorr; Anna Artmann f. + H.H. Ul-

rich Haug C.R.V. 
 

10.00 Uhr Pilsting Hl. Messe (Pfarrgottesdienst) 
Int.: Für alle lebenden und verstorbenen Angehörigen der 

Pfarreiengemeinschaft; MG: Fam. Gerhard Franz f. + Mut-

ter und Oma Anna Franz; Herta Hartmann f. + Schwester 

Paula Kutscherauer; Fam. Lehmann f. + Familienangehöri-

ge; Elisabeth Zollner f. + Ehemann und Vater 
 

 
Man kann Brot ohne Liebe geben. 

Aber wenn man Liebe gibt, 
so wird man auch immer Brot geben. 

 
Leo Tolstoi 
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Übrigens … 

In der Pfarrkirche Großköllnbach wird täglich um 17.30 Uhr der Rosenkranz  
gebetet. Dazu ergeht herzliche Einladung! 
 
 

Kurz notiert … . 
 
 

Pfarrheim-Kegelbahn 
Öffnungszeiten nach terminlicher Absprache mit Fam. Jungbauer 
Tel.: 09953-1878 (privat) bzw.  Pfarrheim-Kegelbahn: Telefon-Nummer: 09953-930215 
 
 

 
Caritas-Sprechtag 
 

am Dienstag, 19. Juni  von 9.00 bis 11.00 Uhr 
am Dienstag, 03. Juli  von 9.00 bis 11.00 Uhr 
am Dienstag, 17. Juli  von 9.00 bis 11.00 Uhr 
 

 

Telefonisch können Sie Herrn Zinsmeyer an den Sprechtagen  
unter der Telefon-Nummer 09953-930219 erreichen 
 
 

 

Bitte beachten! 
 

Pfarrvikar P. Anish ist vom 26. Juni bis 26. Juli im Urlaub. Es gilt bereits die Feriengottes-
dienstordnung. Pfarrer Eckl ist vom 29. Juli bis 3. August mit den Ministranten in Rom und 
geht anschließend in Urlaub. Termine bei Pfarrer Eckl sind dann erst wieder ab 3. Septem-
ber möglich. 

 
 
 

Herzlichen Dank … 
allen, die sich an den Fronleichnamsprozessionen in Pilsting und 
Großköllnbach beteiligt haben. Ein besonderes Vergelt’s Gott sei all 
jenen gesagt, die die Altäre und Blumenteppiche vorbereitet haben, 
den Chören und der Blaskapelle für die musikalische Gestaltung, den 
Ministranten, Lektoren und Vorbetern, den Vereinen, insbesondere 
den Freiwilligen Feuerwehren für die Absicherung der Prozessionen 
sowie den Helferinnen und Helfern, die im Vorfeld und oftmals in 
Hintergrund zur Vorbereitung und zum gelingenden Ablauf beigetra-
gen haben! 
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Aus der Pfarrchronik 
 
 
 

Im Sakrament der Taufe wurde als Kind Gottes  
in die Gemeinschaft der Glaubenden aufgenommen: 

 
Eva Maria Josefine Lehrl 
geboren am 6. Dezember 2017  
getauft am 6. Mai 2018 in Pilsting 
 

Paul Kitzinger 
geboren am 3. Juli 2017 
getauft am 6. Mai 2018 in Pilsting 
 

 

Benedikt Wallner 
geboren am  26. September 2017 
getauft am 6. Mai 2018 in Pilsting 
 
 

Ludwig Stephan Kellermann  
geboren am  9. November 2017 
getauft am 19. Mai 2018 in Ganacker 
 
 

Anna Marchese 
geboren am  22. September 2017  
getauft am 27. Mai 2018 in Pilsting 
 
 

Rosalie Schrömer 
geboren am  15. September 2017 
getauft am 27. Mai 2018 in Pilsting 

 
 
 
 

Im Sakrament der Ehe haben vor Gott  
den gemeinsamen Lebensweg begonnen: 
 

19. Mai 2018 in Ganacker 

Andrea und Martin Kellermann aus Ganacker 
 

25. Mai 2018 in Leonsberg 

Birgitt Büchner und Manfred Ogniwek aus Arnstorf 
 
 

 

Emma Berngehrer 
geboren am  28. Oktober 2017 
getauft am 3. Juni 2018 in Pilsting 

 
Emma Bauer 
geboren am  13. Januar 2017 
getauft am 3. Juni 2018 in Pilsting 



  

 
 

 

Elisabeth Detterbeck 
gestorben am 24. April 2018 in Straubing,  
beerdigt am 27. April 2018  in Großköllnbach 
 

Elisabeth Huber 
gestorben am 27. April in Deggendorf,  
beerdigt am 2. Mai 2018 in Pilsting 
 

Fritz Kroiß 
gestorben am 27. April 2018 in Straubing,  
beerdigt am 3. Mai 2018 in Pilsting 
 

Irmengard Domanics 
gestorben am 25. Mai 2018 in Pilsting 
beerdigt am 5. Juni 2018 in Pilsting 
 

 

 
 

 

 

Amtliche Hinweise und Bekanntmachungen 
 

 

Kirchenrechnung 2017 
Die Kirchenrechnung des Benefiziums Parnkofen für das Haushaltsjahr 2017 wurde 
durch die Kirchenverwaltung in der Sitzung vom 23.05.2018 geprüft. Es gab keine 
Beanstandungen. Vom 11.06. bis 24.06.2018 liegt diese im Pfarrbüro Pilsting zu den 
üblichen Öffnungszeiten für Personen mit berechtigtem Interesse nach vorheriger 
Anmeldung zur Einsicht auf. 

 
Beginn der Bauarbeiten an der Filialkirche Töding 
Nach dem Patrozinium beginnen die Arbeiten im Rahmen der umfassenden Sanie-
rungsmaßnahme in und an der Filialkirche in Töding. Bis zum Abschluss der Maß-
nahme finden dort keine Gottesdienste statt.  
 

Kirchenverwaltungswahlen 
Am 18.11.2018 finden die Kirchenverwaltungswahlen für die Amtsperiode 2018-2024 
statt. In der Pfarreiengemeinschaft Pilsting-Großköllnbach sind vier Kirchenverwal-
tungen zu wählen: 
Katholische Kirchenstiftung Pilsting 6 gewählte Mitglieder 
Katholische Kirchenstiftung Großköllnbach 4 gewählte Mitglieder 
Katholische Kirchenstiftung Ganacker 4 gewählte Mitglieder 
Katholische Kirchenstiftung Parnkofen 4 gewählte Mitglieder 
Der Pfarrer ist kraft Amtes Mitglied und Vorstand aller vier Kirchenstiftungen. 

 

 
 

In den Frieden des Herrn gingen heim: 

Herr, gib ihnen  
die ewige Ruhe,  
und das ewige Licht  
leuchte ihnen!
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Juni - Juli

 13.06. 
Zum Seniorennachmittag am Mittwoch, 13.06.2018 um 14.00 Uhr ergeht herzli-
che Einladung für alle Senioren der  Pfarreiengemeinschaft! Neuzugänge ab 65 
Jahre sind herzlich willkommen! Näheres in der Tagespresse. 

  17.06. 
Die Marianische Männerkongregation Straubing und die MMC Ortsgruppe 
Ganacker laden zur Familienwallfahrt am 17.06.2018 zur Wallfahrtskirche zum 
Hl. Kreuz in Loh ein. 13.30 Uhr Rosenkranz in der Wallfahrtskirche; 14.00 Uhr 
Marienfeier mit Predigt. Es sind alle Männer, Burschen, Sodalen und 
Nichtsoldane mit ihren Familien herzlich eingeladen. 

20.06.
Frau Monika Lehermeier aus Petzenhausen lädt den Frauenbund Großköllnbach 
ein zu einer Besichtigung ihres liebevoll gestalteten Gartens. Anschließend 
gemütliches Beisammensein. Unkostenbeitrag: 10,00 EUR; Anmeldung bei 
Annemarie Strigl, Tel. 1048 oder Claudia Maier, Tel. 300295  

 22.06. 
Um 18.00 Uhr sind die Ministranten, die Firmbewerber und alle Gläubigen zur 
„Hour of Mercy“ („Stunde der Barmherzigkeit“), einem modern gestalteten 
Abendlob, in die Pfarrkirche eingeladen. Anschließend grillen Ministranten und 
Firmlinge gemeinsam im Pfarrgarten. Für die Minis besteht die Möglichkeit im 
Pfarrgarten mit Zelten zu übernachten (Nachtwanderung, Spiele …).  

  22.06. 
Am Freitag, den 22. Juni ab 18.30 Uhr lädt die Kolpingfamilie zum alljährlichen 
Johannisfeuer am Schlittenberg beim Bauhof die ganze Bevölkerung sehr 
herzlich ein. Das Feuer wird bei Anbruch der Dunkelheit entzündet. Für das 
leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 

 23.06. 
Organisation: Kath. Männerverein Großköllnbach 
Herzliche Einladung ergeht zur Teilnahme an der Salvatorwallfahrt der Pfarrei-
engemeinschaft am Samstag, 23. Juni nach Reisbach. Das Wallfahrerhochamt 
wird um 11.00 Uhr in der Salvatorkirche Reisbach gefeiert.  

 26.06. 
Herzliche Einladung ergeht an alle 
Mitglieder des Gesamtpfarrgemeinde-
rats, der Kirchenverwaltungen und alle 
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Interessierten aus dem Dekanat Fron-
tenhausen-Pilsting zum Dekanatstag 
am 26. Juni in Reisbach. Beginn ist um 
19.00 Uhr mit dem Pontifikalgottes-
dienst mit Hwst. Herrn Weihbischof Dr. 
Josef Graf. Anschließend findet im 
Pfarrheim Reisbach ein Vortrag zum 
Thema „Bioethik und Lebensschutz am 
Lebensanfang und am Lebensende“ 
statt. Referenten sind Hwst. Herr 
Weihbischof Dr. Josef Graf und stell-
vertretender Vorsitzender des Diöze-
sankomitees Josef Irl.  

28.06. 
Die MMC Ortsgruppe Ganacker nimmt in der Wolfgangswoche an dem Festgot-
tesdienst zum Männertag in St. Emmeram am Donnerstag, 28. Juni um 19.00 
Uhr teil. Es wird ein kostenloser Bus eingesetzt, der um 17.30 Uhr bei der Firma 
Eicher abfährt. Selbstverständlich können auch Frauen an der Fahrt teilnehmen. 
Anmeldung hierfür bei Obmann Ewald Birgmann bis 17. Juni 2018, Telefon: 
0176/83479362. 

 01.07. 

Das Sommerfest des Kath. Männervereins Großköllnbach und der KLJB  wird 
am Sonntag, 01. Juli vor dem Dorfhaus ausgerichtet. Beginn ca. 10.00 Uhr. 

 01.07. 
BGR Pfarrer i.R. Johann Irberseder kann heuer sein 60-jähriges Priesterjubiläum 
feiern. Dazu findet um 9.30 Uhr in der Benefiziumskirche ein Dankgottesdienst 
statt. Prediger ist Pfarrer Jürgen Josef Eckl. Anschließend besteht im Rahmen 
eines Stehempfangs die Möglichkeit, dem verdienten Geistlichen persönlich zu 
gratulieren. 

 10.07. 

 17.07. 

Bürgermeister Josef Hopfensperger lädt die Mitglieder der Frauenbunde wieder zu 
einer gemeisamen Fahrt ein. Ziel ist heuer der Alpakahof Schreiber in Sicking bei 
Schaufling.  

Frauenbund Pilsting: Dienstag 10. Juli, Abfahrt um 12.00 Uhr am Rathaus, An-
meldung bei Ch. Spielbauer Tel. 09953/1549 oder M.Seidl 09953/460 
 

Frauenbund Großköllnbach: Dienstag 17. Juli, Abfahrt um 12.00 Uhr am Dorf-
platz. Anmeldung bei Annemarie Strigl Tel. 09953/1048 oder Claudia Maier Tel. 
09953/300295 
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 11.07. 
Zum Seniorennachmittag am Mittwoch, 11.07.2018 um 14.00 Uhr ergeht herzli-
che Einladung für alle Senioren der  Pfarreiengemeinschaft! Neuzugänge ab 65 
Jahre sind herzlich willkommen! Näheres in der Tagespresse. 

 29.07. 
Der Kath Männerverein lädt die Bevölkerung wieder sehr herzlich zum Grillfest am 
29. Juli 2018 am Pfarrhofvorplatz ein. Für das leibliche Wohl ist in bewährter Weise 
gesorgt. Auch Kaffee und Kuchen werden wieder angeboten. 

 06.09. 
Am 06. September wird dieses Jahr die Seniorenwallfahrt der Caritas stattfinden. 
Ziel ist heuer die Bischofsstadt Eichstätt. Nach dem gemeinsamen Gottesdienst im 
Dom und dem Mittagessen ist eine Schifffahrt nach Riedenburg geplant. Das ge-
naue Programm wird zu gegebener Zeit in der Tagespresse veröffentlicht. Die 
Anmeldung mit gleichzeitiger Bezahlung  des Teilnehmerbetrages von 55,00 Euro 
ist in den Pfarrbüros von 09. Juli bis 03. August möglich.  

 09.09. 
 

 25.09. 
Bürgermeister Josef Hopfensperger lädt die Senioren der Marktgemeinde ein zum 
Ausflug nach Neukirchen zum Heiligen Blut am Dienstag, 25. September, Abfahrt 
um 13.00 Uhr. Einzelheiten entnehmen Sie bitte der Tagespresse. Anmeldung in 
der Gemeindeverwaltung. 

 

Die Vereine und Gruppen der Pfarreiengemeinschaft sind gebeten, Ihre Termine und Veröffentlichungen bis spätestens 13.07.2018 im  
Pfarrbüro abzugeben. Ansonsten kann ein Erscheinen im nächsten Pfarrbrief nicht gewährleistet werden. 
 
 
 

Orgel-Schnuppertag 
 

Die Pfarreiengemeinschaft Pilsting-Großköllnbach schließt sich der Einladung der Diözese Re-
gensburg zum „Orgel-Schnuppertag“ an: Am Wochenende des 16. und 17. Juni sind in zirka 30 
Kirchen des Bistums die Orgelemporen für interessierte Besucher geöffnet – darunter auch die 
Pfarreiengemeinschaft Pilsting-Großköllnbach. Am 16. Juni sind Interessenten nach dem Vor-
abendgottesdienst in die Pfarrkirche Pilsting zum „Orgel-Schnuppertag“ geladen und am 17. 
Juni in die Pfarrkirche St. Georg in Großköllnbach nach dem Gottesdienst, der um 9 Uhr ge-
feiert wird. Interessierte können Fragen rund um das Instrument und die Ausbildung stellen, in 
die „Königin der Instrumente“ hineinsehen um das faszinierende Zusammenwirken der komple-
xen Technik zu bewundern oder einfach einmal selbst ausprobieren, wie man sich am Spieltisch 
dieses Instrumentes fühlt.  Jeder kennt den Klang einer Orgel, doch aus der Nähe gesehen ha-
ben sie wahrscheinlich die wenigsten, da die Instrumente weitgehend verborgen auf den Or-
gelemporen der Kirchen stehen.  
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Pfarrfest 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



  

 

Die Minis fahren nach Rom 
              

 
Vom 29. Juli bis 3. August nehmen unsere Ministranten an der Ministrantenwallfahrt nach 
Rom teil. Neben der Sonderaudienz mit Papst Franziskus auf dem Petersplatz, werden der 
Besuch bei den Apostelgräbern, der Hauptkirchen und der gemeinsame Gottesdienst mit 
Bischof Rudolf die Höhepunkte der Wallfahrt bilden.  
 
Zur finanziellen Unterstützung der Romfahrt bitten die Ministranten am 16. und 17. Juni bei 
allen Gottesdiensten um eine Spende im Rahmen der Kollekte. Ich bitte Sie, Ihre Verbun-
denheit mit unseren Ministrantinnen und Ministranten auf diese Weise zu zeigen und ihren 
wichtigen – nicht selbstverständlichen Dienst – zu honorieren.   
 
Unsere Ministranten möchten auch gerne Ihre Anliegen mit 
nach Rom nehmen. In den Pfarr- und Benefiziumskirchen lie-
gen zeitnah Fürbittenkarten auf, auf denen Sie Ihre Anliegen 
notieren können, um sie dann im Kuvert verpackt in bereitge-
stellte Rucksäcke zu geben. Die Ministranten nehmen diese 
dann mit zu den Gräbern der Apostel Petrus und Paulus und 
werden dort für Sie in Ihren Anliegen beten. 
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So erreichen Sie uns: 
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